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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

JMC Karosserie Klebe- und Dichtmasse weiss 310 ml

1.1. Produktidentifikator

UF8U-TYWP-XG03-08KMUFI:

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen 

abgeraten wird

Verwendung des Stoffs/des Gemischs

Klebstoffe, Dichtstoffe

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Johannes J. Matthies GmbH & Co. KGFirmenname:

Straße: Hammerbrookstr. 97

Ort: D-20097 Hamburg

Telefon: + 49 (0) 40 2 37 21-0

info@matthies.deE-Mail:

www.matthies.deInternet:

+ 49 (0) 40 2 37 21-01.4. Notrufnummer:

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Resp. Sens. 1; H334

Wortlaut der Gefahrenhinweise: siehe ABSCHNITT 16.

2.2. Kennzeichnungselemente

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung
4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat; Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat

Reaktionsmasse von bis(1,2,2,6,6-Pentamethyl-4-piperidyl)sebacat und 

Methyl-1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidylsebacat

Signalwort: Gefahr

Piktogramme:

H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden 

verursachen.

Gefahrenhinweise

P101 Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.

P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.

P261 Einatmen von Dampf vermeiden.

P304+P340 BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung 

sorgen.

P342+P311 Bei Symptomen der Atemwege: GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.

Sicherheitshinweise
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P501 Inhalt/Behälter Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. zuführen.

EUH204 Enthält Isocyanate. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.

EUH212 Achtung! Bei der Verwendung kann gefährlicher lungengängiger Staub entstehen. Staub 

nicht einatmen.

      Ab dem 24. August 2023 muss vor der industriellen oder gewerblichen Verwendung eine 

angemessene Schulung erfolgen.

      Bei Personen, die bereits für Diisocyanate sensibilisiert sind, kann der Umgang mit 

diesem Produkt allergische Reaktionen auslösen.

      Bei Asthma, ekzematösen Hauterkrankungen oder Hautproblemen Kontakt, einschließlich 

Hautkontakt, mit dem Produkt vermeiden.

      Das Produkt nicht bei ungenügender Lüftung verwenden oder Schutzmaske mit 

entsprechendem Gasfilter (Typ A1 nach EN 14387) tragen.

Besondere Kennzeichnung bestimmter Gemische

Personen mit Asthma, Allergien, chonischen oder immer wiederkehrenden Atemwegserkrankungen sollten 

keinen Prozessen ausgesetzt sein, in denen das Produkt verwendet wird. Symptome können auch erst viele 

Stunden nach der Exposition auftreten. Einatmen von Staub/Nebel oder Aerosol verursacht Reizung der 

Atemwege. 

Die Stoffe im Gemisch erfüllen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemäß REACH, Anhang XIII. 

@1206.B120686 keine 

Zu beachten: Verwendungsbeschränkung gemäß REACH Anhang XVII Nr.: 74

2.3. Sonstige Gefahren

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische
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Gefährliche Inhaltsstoffe

AnteilStoffnameCAS-Nr.

EG-Nr. Index-Nr. REACH-Nr.

GHS-Einstufung

20 - 50 %9002-86-2 Polyvinylchlorid

3 - 7 %Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol

905-588-0 01-2119488216-32

Flam. Liq. 3, Acute Tox. 4, Acute Tox. 4, Skin Irrit. 2, Eye Irrit. 2, STOT SE 3, STOT RE 2, Asp. 

Tox. 1; H226 H332 H312 H315 H319 H335 H373 H304

1 - 5 %Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Isoalkane, Cyclische, <2% Aromaten

926-141-6 649-422-00-2 01-2119456620-43

Asp. Tox. 1; H304 EUH066

0,1 - < 5 %13463-67-7 Titandioxid (< 10µm)

236-675-5 022-006-00-2 01-2119489379-17

Carc. 2; H351

< 2,5 %1305-78-8 Calciumoxid

215-138-9 01-2119475325-36

Skin Irrit. 2, Eye Dam. 1, STOT SE 3; H315 H318 H335

0,1 - < 1 %101-68-8 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat; Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat

202-966-0 615-005-00-9 01-2119457014-47

Carc. 2, Acute Tox. 4, Skin Irrit. 2, Eye Irrit. 2, Resp. Sens. 1, Skin Sens. 1B, STOT SE 3, STOT 

RE 2; H351 H332 H315 H319 H334 H317 H335 H373

< 0,1 %1065336-91-5 Reaktionsmasse von bis(1,2,2,6,6-Pentamethyl-4-piperidyl)sebacat und 

Methyl-1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidylsebacat

915-687-0 01-2119491304-40

Skin Sens. 1A, Aquatic Acute 1, Aquatic Chronic 1; H317 H400 H410

< 0,1 %1330-20-7 Xylol

215-535-7 601-022-00-9

Flam. Liq. 3, Acute Tox. 4, Acute Tox. 4, Skin Irrit. 2; H226 H332 H312 H315

< 0,1 %100-41-4 Ethylbenzol

202-849-4 601-023-00-4

Flam. Liq. 2, Acute Tox. 4, STOT RE 2, Asp. Tox. 1; H225 H332 H373 H304

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16.
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Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE

AnteilStoffnameCAS-Nr. EG-Nr.

Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE

905-588-0 3 - 7 %Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol

inhalativ:  LC50 = 6350 -6700 mg/l (Dämpfe); inhalativ:  ATE = 1,5 mg/l (Stäube oder Nebel); 

dermal:  LD50 = 12126 mg/kg; oral:  LD50 = 3523 - 4000 mg/kg   STOT RE 2; H373: >= 10 - 100

926-141-6 1 - 5 %Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Isoalkane, Cyclische, <2% Aromaten

dermal:  LD50 = > 5000 mg/kg; oral:  LD50 = > 5000 mg/kg

13463-67-7 236-675-5 0,1 - < 5 %Titandioxid (< 10µm)

inhalativ:  LC50 = > 6,8 mg/l (Stäube oder Nebel); dermal:  LD50 = > 5000 mg/kg; oral:  LD50 = > 

5000 mg/kg

1305-78-8 215-138-9 < 2,5 %Calciumoxid

inhalativ:  LC50 = > 6,04 mg/l (Stäube oder Nebel); oral:  LD50 = > 2000 mg/kg

101-68-8 202-966-0 0,1 - < 1 %4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat; Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat

inhalativ:  ATE = 11 mg/l (Dämpfe); inhalativ:  ATE = 1,5 mg/l (Stäube oder Nebel); dermal:  LD50 

= > 9400 mg/kg; oral:  LD50 = > 2000 mg/kg   Skin Irrit. 2; H315: >= 5 - 100    Eye Irrit. 2; H319: 

>= 5 - 100    Resp. Sens. 1; H334: >= 0,1 - 100    STOT SE 3; H335: >= 5 - 100

1065336-91-5 915-687-0 < 0,1 %Reaktionsmasse von bis(1,2,2,6,6-Pentamethyl-4-piperidyl)sebacat und 

Methyl-1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidylsebacat

dermal:  LD50 = 3170 mg/kg; oral:  LD50 = 3230 mg/kg   M acute; H400: M=1    

M chron.; H410: M=1

1330-20-7 215-535-7 < 0,1 %Xylol

inhalativ:  ATE = 11 mg/l (Dämpfe); inhalativ:  ATE = 1,5 mg/l (Stäube oder Nebel); dermal:  ATE 

= 1100 mg/kg

100-41-4 202-849-4 < 0,1 %Ethylbenzol

inhalativ:  LC50 = 17,2 mg/l (Dämpfe); inhalativ:  ATE = 1,5 mg/l (Stäube oder Nebel); dermal:  

LD50 = 15400 mg/kg; oral:  LD50 = 3500 mg/kg

Weitere Angaben

SVHC-Stoff. keine 

@0303.B000003

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen

Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.

Allgemeine Hinweise

Für Frischluft sorgen.

Bei Symptomen der Atemwege: Arzt anrufen.

Nach Einatmen

BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser und Seife waschen. 

Bei Hautreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.

Nach Hautkontakt

BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Eventuell 

vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 

Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.

Nach Augenkontakt

Sofort Arzt hinzuziehen. 

KEIN Erbrechen herbeiführen. 

Sofort Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken.

Nach Verschlucken

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen

Allergische Reaktionen 

Atembeschwerden 

Husten

Druckdatum: 04.01.2023 D - DERevisions-Nr.: 1,01



Johannes J. Matthies GmbH & Co. KG

Sicherheitsdatenblatt

gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006

JMC Karosserie Klebe- und Dichtmasse weiss 310 ml

Überarbeitet am: 24.11.2021 Seite 5 von 16

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Symptomatische Behandlung. 

Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn möglich, Betriebsanweisung oder 

Sicherheitsdatenblatt vorzeigen).

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmittel

Schaum. Löschpulver. Wassersprühstrahl. Kohlendioxid.

Geeignete Löschmittel

Wasservollstrahl

Ungeeignete Löschmittel

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Pyrolyseprodukte, toxisch 

Cyanwasserstoff (Blausäure) 

Kohlenmonoxid 

Stickoxide (NOx) 

Isocyanate

Im Brandfall: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen. 

Explosions- und Brandgase nicht einatmen. 

Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende 

Verfahren

Von Zündquellen fernhalten - Nicht rauchen. 

Besondere Rutschgefahr durch auslaufendes/verschüttetes Produkt. 

Für ausreichende Lüftung sorgen.

Allgemeine Hinweise

Nicht für Notfälle geschultes Personal

Persönliche Schutzausrüstung verwenden.

Einsatzkräfte

Persönliche Schutzausrüstung verwenden.

Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
6.2. Umweltschutzmaßnahmen

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung

Flächenmäßige Ausdehnung verhindern (z.B. durch Eindämmen oder Ölsperren).

Für Rückhaltung

Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder) aufnehmen. 

Das aufgenommene Material gemäß Abschnitt Entsorgung behandeln.

Für Reinigung

Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7

Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8

Entsorgung: siehe Abschnitt 13

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung

Nur im Freien oder in gut belüfteten Räumen verwenden. 

Von Zündquellen fernhalten - Nicht rauchen. 

Dämpfe können mit Luft ein explosives Gemisch bilden.

Hinweise zum sicheren Umgang
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Bei der Arbeit nicht essen und trinken. 

Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände und Gesicht gründlich waschen, ggf. duschen.

Kontaminierte Arbeitskleidung nicht außerhalb des Arbeitsplatzes tragen.

Vor der Handhabung des Produkts eine Hautschutzcreme auftragen. 

Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.

Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. 

Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände und Gesicht gründlich waschen, ggf. duschen. 

Kontaminierte Arbeitskleidung nicht außerhalb des Arbeitsplatzes tragen. 

Vor der Handhabung des Produkts eine Hautschutzcreme auftragen. 

Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.

Weitere Angaben zur Handhabung

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten

Nur im Originalbehälter aufbewahren/lagern.

Anforderungen an Lagerräume und Behälter

Nicht zusammen lagern mit: Oxidationsmittel

Fernhalten von: Wasser 

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.

Zusammenlagerungshinweise

Behälter dicht geschlossen halten und an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren. 

Kühl und trocken lagern.

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen

11 (Brennbare Feststoffe, die keiner der vorgenannten LGK zuzuordnen sind)Lagerklasse nach TRGS 510:

7.3. Spezifische Endanwendungen

Klebe- und Dichtstoff

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen

8.1. Zu überwachende Parameter

Arbeitsplatzgrenzwerte (TRGS 900)

Spitzenbegr.F/m³mg/m³ppmBezeichnungCAS-Nr. Art

1;=2=(I)4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat101-68-8 0,05 E

Allgemeiner Staubgrenzwert, alveolengängige 

Fraktion

- 1,25 A

2(I)Calciumoxid1305-78-8 1 E

2(II)Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte 

leichte (C9-C14 Aliphaten)

64742-47-8 300

2(II)20Ethylbenzol100-41-4 88

2(II)50Xylol (alle Isomere)1330-20-7 220

Biologische Grenzwerte (TRGS 903)

Proben.- 

Zeitpunkt

Parameter Grenzwert Unters.- materialBezeichnungCAS-Nr.

1330-20-7 Xylol U2000 mg/l bMethylhippur-

(Tolur-)säure (alle 

Isomere)

100-41-4 Ethylbenzol U250 mg/g bMandelsäure plus 

Phenylglyoxylsäure (in 

Kreatinin)
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DNEL-/DMEL-Werte

CAS-Nr. Bezeichnung

DNEL Typ Expositionsweg Wirkung Wert

Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 221 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, akut inhalativ systemisch 442 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ lokal 221 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, akut inhalativ lokal 442 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 212 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, akut inhalativ systemisch 260 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 12,5 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, akut dermal lokal 125 mg/Person/d

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ lokal 65,3 mg/m³

Verbraucher DNEL, akut inhalativ lokal 260 mg/m³

13463-67-7 Titandioxid (< 10µm)

 ,

1305-78-8 Calciumoxid

Arbeitnehmer DMEL, akut inhalativ lokal 4 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ lokal 1 mg/m³

Verbraucher DNEL, akut inhalativ lokal 4 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ lokal 1 mg/m³

101-68-8 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat; Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat

Arbeitnehmer DNEL, akut inhalativ lokal 0,1 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ lokal 0,05 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ lokal 0,025 mg/m³

Verbraucher DNEL, akut inhalativ lokal 0,05 mg/m³

1065336-91-

5

Reaktionsmasse von bis(1,2,2,6,6-Pentamethyl-4-piperidyl)sebacat und 

Methyl-1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidylsebacat

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 0,68 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 0,5 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 0,05 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 0,17 mg/m³

Verbraucher DNEL, akut dermal systemisch 0,25 mg/kg KG/d
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PNEC-Werte

BezeichnungCAS-Nr.

Umweltkompartiment Wert

Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol

Süßwasser 0,327 mg/l

Meerwasser 0,327 mg/l

Süßwassersediment 12,46 mg/kg

Meeressediment 12,46 mg/kg

Mikroorganismen in Kläranlagen 6,58 mg/l

Boden 2,31 mg/kg

13463-67-7 Titandioxid (< 10µm)

Süßwasser 0,127 mg/l

Meerwasser 1 mg/l

Süßwassersediment 1000 mg/kg

Meeressediment 100 mg/kg

Sekundärvergiftung 1667 mg/kg

Mikroorganismen in Kläranlagen 100 mg/l

Boden 100 mg/kg

1305-78-8 Calciumoxid

Süßwasser 0,37 mg/l

Meerwasser 0,24 mg/l

Mikroorganismen in Kläranlagen 2,27 mg/l

Boden 817,4 mg/kg

101-68-8 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat; Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat

Süßwasser 1 mg/l

Meerwasser 0,1 mg/l

Mikroorganismen in Kläranlagen 1 mg/l

Boden 1 mg/kg

1065336-91-

5

Reaktionsmasse von bis(1,2,2,6,6-Pentamethyl-4-piperidyl)sebacat und 

Methyl-1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidylsebacat

Süßwasser 0,002 mg/l

Meerwasser 0 mg/l

Süßwassersediment 1,05 mg/kg

Meeressediment 0,11 mg/kg

Mikroorganismen in Kläranlagen 1 mg/l

Boden 0,21 mg/kg

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition

Für ausreichende Belüftung und punktförmige Absaugung an kritischen Punkten sorgen.

@ES04.B001453

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Berührung mit den Augen vermeiden. Berührung mit der Haut vermeiden. Dampf/Aerosol nicht einatmen.

Schutz- und Hygienemaßnahmen

Atemschutz ist erforderlich bei: unzureichender Belüftung, Grenzwertüberschreitung. Kombinationsfiltergerät 

A-P2 (kurzzeitig)

Augen-/Gesichtsschutz
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Empfehlung:

> 0,5 mm; Butylkautschuk, > 480 min (EN 374)

> 0,4 mm; FKM (Fluorkautschuk) > 480 min (EN 374)

> 0,5 mm:  CR (Polychloropren, Chloroprenkautschuk) > 480 min (EN 374)

Beim Umgang mit chemischen Arbeitsstoffen dürfen nur Chemikalienschutzhandschuhe mit CE-Kennzeichen 

inklusive vierstelliger Prüfnummer getragen werden. Chemikalienschutzhandschuhe sind in ihrer Ausführung in 

Abhängigkeit von Gefahrstoffkonzentration und -menge arbeitsplatzspezifisch auszuwählen. Es wird 

empfohlen, die Chemikalienbeständigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe für spezielle Anwendungen 

mit dem Handschuhhersteller abzuklären.

Handschutz

Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen.

Körperschutz

Atemschutz ist erforderlich bei: unzureichender Belüftung, Grenzwertüberschreitung. Kombinationsfiltergerät 

A-P2 (kurzzeitig)

Atemschutz

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition

pastösAggregatzustand:

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

Farbe: weiß, grau

charakteristischGeruch:

Geruchsschwelle: nicht bestimmt

Prüfnorm

pH-Wert: nicht anwendbar

Zustandsänderungen

nicht bestimmtSchmelzpunkt/Gefrierpunkt:

137 °CSiedepunkt oder Siedebeginn und 

Siedebereich:

>= 70 °CFlammpunkt:

ISO 10156Entzündbarkeit

nicht bestimmtFeststoff/Flüssigkeit:

nicht anwendbarGas:

0,6 g/m³Untere Explosionsgrenze:

8 g/m³Obere Explosionsgrenze:

Selbstentzündungstemperatur

>= 200 °CFeststoff:

nicht anwendbarGas:

nicht bestimmtZersetzungstemperatur:

Nicht brandfördernd.

Oxidierende Eigenschaften

Dampfdruck: nicht bestimmt

Dichte (bei 20 °C): 1,16 g/cm³

Wasserlöslichkeit: Reagiert mit: Wasser

Löslichkeit in anderen Lösungsmitteln

nicht bestimmt

nicht bestimmtVerteilungskoeffizient 

n-Oktanol/Wasser:
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Dynamische Viskosität: nicht bestimmt

Kinematische Viskosität: nicht bestimmt

Relative Dampfdichte: nicht bestimmt

Verdampfungsgeschwindigkeit: nicht bestimmt

9.2. Sonstige Angaben

Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.1. Reaktivität

Bei bestimmungsgemäßer Handhabung und Lagerung treten keine gefährlichen Reaktionen auf.

10.2. Chemische Stabilität

Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil. (bei Raumtemperatur)

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen

@ES04.B001428 / Erwärmung kann Brand oder Explosion verursachen.    

Reagiert mit: Alkohole, Amine, Säuren, Laugen

Reagiert mit: Wasser Bildung von: Kohlendioxid

Reagiert mit: Erdalkalimetall, Alkalimetalle 

Erhitzen führt zu Druckerhöhung und Berstgefahr.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.5. Unverträgliche Materialien

Es sind keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt.

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Akute Toxizität

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
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BezeichnungCAS-Nr.

QuelleSpeziesDosisExpositionsweg Methode

Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol

RatteLD50 3523 - 

4000 mg/kg
Herstelleroral

KaninchenLD50 12126 

mg/kg
Herstellerdermal

inhalativ (4 h) Dampf LC50 6350 -

6700 mg/l

Ratte Hersteller

inhalativ Staub/Nebel ATE 1,5 mg/l

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Isoalkane, Cyclische, <2% Aromaten

RatteLD50 > 5000 

mg/kg
Herstelleroral

KaninchenLD50 > 5000 

mg/kg
Herstellerdermal

13463-67-7 Titandioxid (< 10µm)

RatteLD50 > 5000 

mg/kg
Herstelleroral OECD 425

KaninchenLD50 > 5000 

mg/kg
Herstellerdermal OECD 402

inhalativ (4 h) 

Staub/Nebel

LC50 > 6,8 

mg/l

Ratte Hersteller

1305-78-8 Calciumoxid

RatteLD50 > 2000 

mg/kg
Ratteoral OECD 425

inhalativ (4 h) 

Staub/Nebel

LC50 > 6,04 

mg/l

Ratte Ratte OECD 436

101-68-8 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat; Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat

RatteLD50 > 2000 

mg/kg
Herstelleroral

KaninchenLD50 > 9400 

mg/kg
Herstellerdermal

inhalativ Dampf ATE 11 mg/l

inhalativ Staub/Nebel ATE 1,5 mg/l

1065336-91-

5

Reaktionsmasse von bis(1,2,2,6,6-Pentamethyl-4-piperidyl)sebacat und 

Methyl-1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidylsebacat

RatteLD50 3230 

mg/kg
Herstelleroral OECD 423

RatteLD50 3170 

mg/kg
Herstellerdermal OECD 402

1330-20-7 Xylol

ATE 1100 

mg/kg
dermal

inhalativ Dampf ATE 11 mg/l

inhalativ Staub/Nebel ATE 1,5 mg/l

100-41-4 Ethylbenzol

RatteLD50 3500 

mg/kg
GESTISoral

KaninchenLD50 15400 

mg/kg
GESTISdermal

inhalativ (4 h) Dampf LC50 17,2 mg/l Ratte

inhalativ Staub/Nebel ATE 1,5 mg/l
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Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Reiz- und Ätzwirkung

Sensibilisierende Wirkungen

Enthält Isocyanate. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige 

Symptome oder Atembeschwerden verursachen. (4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat; 

Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat)

Krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende Wirkungen

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition

Aspirationsgefahr

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

11.2. Angaben über sonstige Gefahren

Endokrinschädliche Eigenschaften

@1206.B120686 keine

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizität

Das Produkt ist nicht: ökotoxisch.

CAS-Nr. Bezeichnung

[h] | [d]Aquatische Toxizität Dosis QuelleSpezies Methode

Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol

Akute Fischtoxizität 96 h HerstellerLC50 2,6 mg/l Oncorhynchus mykiss 

(Regenbogenforelle)

OECD 203

Akute Algentoxizität 72 h HerstellerErC50 2,2 mg/l Selenastrum 

capricornutum

OECD 201

Titandioxid (< 10µm)13463-67-7

Akute Fischtoxizität 96 h HerstellerLC50 > 1000 

mg/l

Pimephales promelas 

(Dickkopfelritze)

Akute 

Crustaceatoxizität

48 h HerstellerEC50 > 100 

mg/l

Daphnia magna 

(Großer Wasserfloh)

4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat; Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat101-68-8

Akute Fischtoxizität 96 h HerstellerLC50 > 1000 

mg/l

Danio rerio 

(Zebrabärbling)

OECD 203

Akute Algentoxizität 72 h HerstellerErC50 > 1640 

mg/l

Scenedesmus 

quadricauda

OECD 201

Reaktionsmasse von bis(1,2,2,6,6-Pentamethyl-4-piperidyl)sebacat und 

Methyl-1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidylsebacat

1065336-91-

5

Akute Fischtoxizität 96 h HerstellerLC50 0,9 mg/l Danio rerio 

(Zebrabärbling)

Ethylbenzol100-41-4

Akute Algentoxizität 96 h GESTISErC50 3,6 mg/l

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Das Produkt wurde nicht geprüft.

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Kein Hinweis auf Bioakkumulationspotential.

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser

Log PowBezeichnungCAS-Nr.

100-41-4 3,15Ethylbenzol
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Bei einem Eindringen in den Erdboden ist das Produkt mobil und kann das Grundwasser verunreinigen.

12.4. Mobilität im Boden

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Die Stoffe im Gemisch erfüllen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemäß REACH, Anhang XIII.

Die Stoffe im Gemisch erfüllen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemäß REACH, Anhang XIII.

Dieses Produkt enthält keinen Stoff, der gegenüber Nichtzielorganismen endokrine Eigenschaften aufweist, da 

kein Inhaltstoff die Kriterien erfüllt.

@1206.B120686 keine

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften

Es liegen keine Informationen vor.

12.7. Andere schädliche Wirkungen

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen.

Weitere Hinweise

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlungen zur Entsorgung

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen. 

Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.

Abfallschlüssel - verbrauchtes Produkt

ABFÄLLE AUS HERSTELLUNG, ZUBEREITUNG, VERTRIEB UND ANWENDUNG (HZVA) VON 

BESCHICHTUNGEN (FARBEN, LACKE, EMAIL), KLEBSTOFFEN, DICHTMASSEN UND 

DRUCKFARBEN; Abfälle aus HZVA von Klebstoffen und Dichtmassen (einschließlich 

wasserabweisender Materialien); Klebstoff- und Dichtmassenabfälle, die organische Lösemittel oder 

andere gefährliche Stoffe enthalten; gefährlicher Abfall

080409

Abfallschlüssel - ungereinigte Verpackung

VERPACKUNGSABFALL, AUFSAUGMASSEN, WISCHTÜCHER, FILTERMATERIALIEN UND 

SCHUTZKLEIDUNG (A.N.G.); Verpackungen (einschließlich getrennt gesammelter kommunaler 

Verpackungsabfälle); Verpackungen, die Rückstände gefährlicher Stoffe enthalten oder durch 

gefährliche Stoffe verunreinigt sind; gefährlicher Abfall

150110

Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)

14.1. UN-Nummer: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.14.3. Transportgefahrenklassen:

14.4. Verpackungsgruppe: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Binnenschiffstransport (ADN)

14.1. UN-Nummer: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

14.3. Transportgefahrenklassen: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

14.4. Verpackungsgruppe: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Seeschiffstransport (IMDG)

14.1. UN-Nummer: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:
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14.3. Transportgefahrenklassen: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

14.4. Verpackungsgruppe: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR)

14.1. UN-Nummer: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.14.3. Transportgefahrenklassen:

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.14.4. Verpackungsgruppe:

14.5. Umweltgefahren

NeinUMWELTGEFÄHRDEND: 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung  

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten

nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den 

Stoff oder das Gemisch

EU-Vorschriften

Verwendungsbeschränkungen (REACH, Anhang XVII):

Eintrag 40, Eintrag 56, Eintrag 74, Eintrag 75

<= 12 %Angaben zur IE-Richtlinie 2010/75/EU 

(VOC):

Angaben zur SEVESO III-Richtlinie 

2012/18/EU:
Unterliegt nicht der SEVESO III-Richtlinie

Nationale Vorschriften

Beschäftigungsbeschränkungen für Jugendliche beachten (§ 22 

JArbSchG). Beschäftigungsbeschränkungen für werdende und stillende 

Mütter beachten (§§ 11 und 12 MuSchG).

Beschäftigungsbeschränkung:

5.2.5. I: Organische Stoffe bei m >= 0,10 kg/h: Konz. 20 mg/m³Technische Anleitung Luft I:

< 51 %Anteil:

5.2.5: Organische Stoffe, angegeben als Gesamtkohlenstoff bei m >= 

0,50 kg/h: Konz. 50 mg/m³

Technische Anleitung Luft II:

< 12 %Anteil:

2 - deutlich wassergefährdendWassergefährdungsklasse:

Einstufung von Gemischen gemäß Anlage 1, Nr. 5 AwSVStatus:

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Abkürzungen und Akronyme

CLP: Classification, labelling and Packaging

REACH: Registration, Evaluation and Authorization of Chemicals

GHS: Globally Harmonised System of Classification, Labelling and Packaging of Chemicals

UN: United Nations

CAS: Chemical Abstracts Service

DNEL: Derived No Effect Level

DMEL: Derived Minimal Effect Level

PNEC: Predicted No Effect Concentration
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ATE: Acute toxicity estimate

LC50: Lethal concentration, 50%

LD50: Lethal dose, 50%

LL50: Lethal loading, 50%

EL50: Effect loading, 50%

EC50: Effective Concentration 50%

ErC50: Effective Concentration 50%, growth rate

NOEC: No Observed Effect Concentration

BCF: Bio-concentration factor

PBT: persistent, bioaccumulative, toxic

vPvB: very persistent, very bioaccumulative

ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route

(European Agreement concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Road)

RID: Regulations concerning the international carriage of dangerous goods by rail

ADN: European Agreement concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Inland Waterways 

(Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par voies de navigation 

intérieures)

IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods

EmS: Emergency Schedules

MFAG: Medical First Aid Guide

IATA: International Air Transport Association

ICAO: International Civil Aviation Organization

MARPOL: International Convention for the Prevention of Marine Pollution from Ships

IBC: Intermediate Bulk Container

VOC: Volatile Organic Compounds

SVHC: Substance of Very High Concern

@1602.B016012

Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

[CLP]

EinstufungsverfahrenEinstufung

Resp. Sens. 1; H334 Berechnungsverfahren

H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.

H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar.

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.

H312 Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt.

H315 Verursacht Hautreizungen.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H318 Verursacht schwere Augenschäden.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen.

H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden 

verursachen.

H335 Kann die Atemwege reizen.

H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen.

H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition.

H400 Sehr giftig für Wasserorganismen.

H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

EUH066 Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen.

EUH204 Enthält Isocyanate. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.

EUH212 Achtung! Bei der Verwendung kann gefährlicher lungengängiger Staub entstehen. Staub 

nicht einatmen.

Wortlaut der H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext)

Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei 

Drucklegung. Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte für den sicheren Umgang mit dem in diesem 

Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die 

Weitere Angaben
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Angaben sind nicht übertragbar auf andere Produkte. Soweit das Produkt mit anderen Materialien vermengt, 

vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, können die Angaben in diesem 

Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdrücklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte 

neue Material übertragen werden.

(Die Daten der gefährlichen Inhaltsstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten 

entnommen.)
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